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Einmann-System SBöctti

Um bic 93etfef)rêfiri>crf)cit nicht ju gefährbcn, fmb weitere burchgreifenbe (5mfcbtanfungSmafjnahmen m freffen. Ueberlaftung be« 'Perfonatë

ifi nicht ju befurchten, bn e6 auf ben ©. 35. 83. - Sinien immer nibfi geht.

8 e u $ t e n t> e e 1 1

2(m fteilen 93erge§fjang Webt fjodj mein alteê SReft Hub itt ber Siefe liegt ber fïare See

Stuê Quaberfteiuen trufüg aufgebaut, Unb leuchtet Ijell fjerauf mit marinem ©djein;

23om SHrdjturm überragt, ber ftolj unb feft ftn feinen gluten fpiegelt fid) ber ©djnee

Çell grüfeeub in bie blaue gerne fdjaut. Unb glänzt unb gleifjt mie ©über in bem ©djretn.

Unb b]oa) am §immel ftraljft in golbner Sßradjt

©ic ©onne, unb in unermefuter gülle
®iefet fte iljr Sidjt auf Sorf uub S3erg unb ©ee.

Sê leuchtet ringê bie SBelt fo bell unb ladjt,
Sllê fennte fie nidjt Sunfelfjeit unb Scadjt,

üftidjt 9cot unb (Srbenraetj. 3,,tob got
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Böckli

Um die Verkehrssicherheit nicht zu gefährden, sind weitere durchgreifende Einschrankungsmaßnahmen zu treffen. Ueberlastung des Personals

ist nicht zu befurchten, da es auf den S.B.B. -Linien immer nidsi geht.

Leuchtende Welt
Am steilen Bergeshang klebt hoch mein altes Nest Und in der Tiefe liegt der klare See

Alls Quadersteinen trutzig aufgebaut, Und leuchtet hell herauf mit warmem Schein;

Vont Kirchturm überragt, der stolz und fest Jn seinen Fluten spiegelt sich der Schnee

Hell grüßend iit die blaue Ferne schant. Und glänzt und gleißt wie Silber in dem Schrein.

Und hoch am Himmel strahlt in goldner Pracht

Die Sonne, und in unermeßner Fülle
Gießt sie ihr Licht auf Torf iind Berg lind See.

Es leuchtet rings die Welt so hell und lacht,

Als kennte sie nicht Dunkelheit lind Nacht,

Nicht Not und Erdenweh. J»k°» J°i>
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